
7 
Energiespartipps

für die 
Mieterinnen und 
Mieter der BGS

Aufteilung Stromverbrauch

Energiesparen im Haushalt

Rund 30 Prozent des Schweizer Energiever-
brauchs wird für private Haushalte benötigt. Ein 
typischer 4-Personen-Haushalt in einem Mehrfa-
milienhaus verbraucht rund 3100 Kilowattstunden 
Strom pro Jahr. Dies bedeutet jährliche Ausgaben 
von etwa 970 CHF. Hinzu kommen die Kosten für 
Heizung und Warmwasser.

Die BGS bemüht sich seit den 1980-er Jahren 
den Strom- und Wärmeverbrauch zu drosseln. 
Sei es durch Wärmedämmung der Aussenhülle 
oder durch den Einsatz energieeffizienter Geräte 
und Leuchten. Zudem setzt sich die BGS für die 
Nutzung erneuerbarer Energien ein.

Unterstützen Sie das Engagement der BGS und 
helfen Sie mit, den Energieverbrauch zu reduzie-
ren! Dadurch sparen Sie nicht nur Geld, sondern 
tun gleichzeitig etwas für die Umwelt. Denn wo 
weniger Energie verbraucht wird, kann auch eher 
auf die Nutzung umweltschädlicher und risikobe-
hafteter Energiequellen wie Erdöl oder Atomstrom 
verzichtet werden.

Weitere Informationen:

www.nicht-verschwenden.ch
www.energybox.ch 
(Energiecheck für Ihren Haushalt)
www.energieschweiz.ch
www.energie-experten.ch
www.topten.ch (Effiziente Geräte)

Kochen, Spülen, Kühlen
Elektronische Geräte
Waschen, Trocknen 
Beleuchtung
Diverse Kleingeräte
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Küche Bad

Vorplatz

7 praktische Tipps, wie Sie in Ihrem Haushalt Energie sparen können!  

Tipp Nr.1
Richtig heizen

Temperatur senken: 20 Grad im 
Wohnzimmer, 17 Grad im Schlafzimmer. 
Heizkörper nicht bedecken mit
Vorhängen oder Möbel. Tipp Nr.2

Richtig lüften
Mehrmals täglich Stosslüften. 
Keine Kippfenster im Winter.

Tipp Nr.3

Warmwasserverbrauch 
reduzieren

Duschen statt Baden.
Wasser abstellen beim Einseifen unter der 
Dusche oder beim Zähne putzen.
 

Tipp Nr.4

Kochen mit Köpfchen
Beim Kochen Deckel auf Pfanne.
Pfanne entsprechend Plattengrösse wählen.
Backen ohne Vorheizen, Restwärme nutzen.

 

Tipp Nr.5

Es werde Licht!
Glühbirnen und Halogenlampen 
durch LED-Leuchten oder 
Sparlampen ersetzen.

Tipp Nr.6

Bye-bye Stand-by!
Elektronische Geräte durch Kippschalter 
ganz ausschalten. 
Auf hohe Energieeffizienz bei TV, 
Radio, Computer,... achten.

 

Tipp Nr.7
Treibhauseffekt nutzen

Die Wärme des Wintergartens nutzen, um
im Winter die Wohnung zu heizen.
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